
Aber trotzdem gab er nicht auf, 
denn er glaubte seiner Mama und 
wusste, hier müssen irgendwo 
seine Freunde auf ihn warten.  

Wieder verging einige Zeit, in der 
Timmy alleine durch den Ozean 
schwamm.  

Doch plötzlich rief jemand ganz 
leise: "Hallo, hallo! Kannst du mich 
sehen?" Timmy schaute sich um 
und sah ein kleines, violettes 
Seepferdchen.  
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schwamm ängstlich zu ihm und 
sagte: "Willst du denn wirklich mit 
mir reden?" Das Seepferdchen 
antwortete: "Wieso denn nicht? Ich 
bin schon so lange auf der Suche 
nach einem Freund, der genauso 
klein ist wie ich, denn alle anderen 
Fische sagen ich darf nicht ihr 
Freund sein, weil ich zu klein bin." 
Timmy fühlte sich sofort wohl, da 
es ihm genau gleich ging.  
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Timmy und das kleine 
Seepferdchen, namens Lilly, 
verstanden sich prima und 
machten sich gemeinsam auf die 
weite Reise durch den Ozean. Sie 
wurden mit all den kleinen 
Lebewesen im Meer Freunde und 
 wussten, dass es egal ist, ob man 
groß oder klein ist - da man immer 
und überall Freunde finden wird.  
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Es war einmal ein kleiner 
Goldfisch namens Timmy. Er lebte 
im großen, weiten Ozean. Sein 
Zuhause war wunderschön - er 
lebte zwischen vielen, bunten 
Korallen.  

Doch es gab ein Problem: Weit 
und breit waren keine anderen 
Fische. Er war also ganz alleine.  
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Irgendwann wurde es Timmy zu 
langweilig, deswegen machte er 
sich auf die Reise. Er schwamm 
viele Tage, aber traf keinen 
anderen Fisch. Er wurde immer 
trauriger und dachte er sei der 
einzige Fisch im Meer. Doch seine 
Mama hatte ihm damals erzählt, 
dass es weit drausen viele Fische 
gibt und er dort sicher einige 
Freunde kennenlernen kann. Aus 
diesem Grund gab er nicht auf und 
schwamm weiter - mit der 
Hoffnung, dass er bald Freunde 
finden wird. 

Nach knapp drei Tagen war es 
soweit: Timmy fand eine riesige 
Gruppe an unterwasserlebenden 
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Tieren.  

Er war überglücklich und rief in die 
Menge: "Halloooo, endlich habe 
ich euch gefunden. Ich wusste gar 
nicht, dass ich gleich so viele 
Freunde auf einmal haben 
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würde!". Die anderen Fische und 
Seesterne schauten ihn sehr 
misstrauisch an und sagten: "Wer 
bist du? Und wieso sollten wir 
deine Freunde sein?" 

Der kleine Goldfisch antwortete: 
"Meine Mama sagte mir, dass ich 
hier Freunde finde - und ihr seid 
die ersten, die ich bis jetzt 
gefunden habe!". Die anderen 
Fische lachten ihn aus und 
meinten ganz unfreundlich: "Du 
bist nicht unser Freund, denn du 
bist viel zu klein - wir könnten dich 
alle fressen." 

Timmy konnte es kaum fassen. Er 
zog traurig und enttäuscht weiter. 
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